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1 Veranlassung 

Die NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG plant den Neubau von 

Handelsflächen in der Ortsgemeinde Dernbach, Verbandsgemeinde Wirges, im 

Westerwaldkreis. Die geplante Handelsfläche schließt sich nördlich an die bestehende 

Bebauung der Ebernhahner Straße an. 

Das Ingenieurbüro GBi-KiG Kommunale Infrastruktur GmbH aus Montabaur ist mit der 

Erstellung des Entwässerungsgesuches im Rahmen eines Entwässerungskonzeptes für 

Schmutz- und Oberflächenwasser (außerhalb von Gebäuden) beauftragt und hat hierfür 

eine Entwässerungsplanung erarbeitet. 

Im laufendem Genehmigungsverfahren wurde entsprechend dem neueren Arbeitsblatt 

DWA M 102-4 (Wasserhaushaltsbilanz für die Bewirtschaftung des Niederschlagswassers-

Stand März 2022) eine Berechnung/Nachweisführung durch die Struktur- und 

Genehmigungsdirektion Nord (Schreiben vom 08.02.2023) gefordert. 

 

2 Nachweisführung nach DWA M 102-4 

2.1 Grundlagen /Randbedingungen 

Grundlage für die Berechnung/Nachweisführung stellt das erarbeitete Entwässerungs-

konzept dar, dass auf den wesentlichen und nachfolgend aufgeführten technischen, 

geologischen, hydrogeologischen und verwaltungsrechtlichen Vorgaben beruht: 

- das Planungsgebiet liegt im Bereich eines umfassenden Tonabbaugebietes, die 

Böden sind nicht versickerungsfähig (s. beigefügtes Bodengutachten) 

- das für den Standort durchgeführte Baugrundgutachten konnte keine Empfehlung 

für eine mögliche Versickerung des Niederschlagswassers formulieren 

- Mitteilung der Unteren Wasserbehörde zur Ableitung des anfallende Niederschlags-

wasser über den öffentlichen Kanal 
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- die anfallenden Schmutz- und Regenwässer sind nach den Vorgaben der 

Verbandsgemeindewerke Wirges gemeinsam an den bestehenden öffentlichen 

Mischwasserkanal anzubinden. Der Abfluss aus dem Regenwassernetz ist mit 9 l/s 

zu begrenzen. 

- die Einleitung des Niederschlagswassers in ein Gewässer (hier: Schabebornbach, 

Gewässer III. Ordnung) hat nach Vorgabe der Verbandsgemeinde Wirges nicht zu 

erfolgen, weil bereits Probleme der Gewässerverrohrung im Bereich der 

Siedlungsstruktur Dernbach im Hochwasserfall bestehen 

- Eine gewerbliche Nutzung des Grundstücks mit Handelsflächen zum Einkauf von 

Waren des täglichen Bedarfs ist vorgesehen. Damit werden Gebäude und Fahr- 

sowie Parkflächen entstehen. 

- Die Dachflächen sollen aus ökologischer Sicht für den Betrieb einer Photovoltaik 

Anlage genutzt werden 

 

2.2 Vorbewertung der Randbedingungen 

Aufgrund der aufgeführten Randbedingungen und der einzuplanenden Entwässerung des 

Grundstücks im Mischsystem stellt dies eine Abweichung zu den Zielvorgaben des § 55 Abs. 

2 WHG dar.  

Jedoch ist eine separate Entsorgung des anfallenden Niederschlagswassers nicht möglich 

(s. Erläuterungsbericht Entwässerungsplanung). 

Eine Versickerung ist aufgrund der vorherrschenden Bodenverhältnisse im gesamten 

Bereich des Ortes Dernbach (Tonabbaugebiet) nicht möglich. 

Eine geeignete Vorflut zur Aufnahme der Niederschlagswässer liegt nicht vor. Die 

Verbandsgemeindewerke hat daher die Ableitung über den bestehenden Mischwasserkanal 

vorgegeben.  

Die Abweichung zu den Zielvorgaben des WHG ist daher zu beantragen. 
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Mit vorliegender Unterlage wird die hierfür geforderte Berechnung zur 

Wasserhaushaltsbilanzierung nach DWA Merkblatt M 102-4 erbracht. 

Aus den aufgeführten aus wasserwirtschaftlicher Sicht sehr ungünstigen vorherrschenden 

Randbedingungen ist mit einer positiven Nachweisführung grundsätzlich nicht zu rechnen. 

 

2.3 Nachweisführung/ Berechnung Wasserhaushaltsbilanz 

2.3.1 Wasserhaushalt Bestand - unbebaut 

Die ortspezifischen Ansätze für die Bewertung des Wasserhaushalts des derzeitigen, 

unbebauten Zustands wurden nach den Referenzen der NatUrWB (naturnahe Urbane 

Wasserbilanz) ermittelt und werden nachfolgend aufgeführt: 
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Die aufgeführten Werte sind nicht als starr zu sehen, sondern vielmehr als Zielwerte 
(Sollwerte) für die künftige Entwicklung/Bebauung. 

 

2.3.2  Bebauter Zustand /geplantes Entwässerungskonzept 

Das auf Grundlage der örtlichen Verhältnisse und sonstigen zu berücksichtigenden 

Randbedingungen erarbeitete Entwässerungskonzept für das Plangebiet stellt den 

Vergleichswert zum derzeitigen unbebauten Zustand und den hier hierfür festgestellten 

Zielwerten dar (Bilanzierung). 

Im Zuge der vorliegenden Entwässerungsplanung mussten im Wesentlichen nachfolgende 

Festsetzungen getroffen werden: 

- keine Versickerungsmöglichkeit - keine Einplanung von Versickerungsanlagen 

- keine geeignete Vorflut – keine Direktableitung 

- erforderliche Entwässerung im Mischsystem mit Anbindung an öffentlichen Kanal 

- Regenwasserrückhaltung auf dem Grundstück – Einleitbeschränkung öffentliche 

Kanal 
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- kein wesentliche Wasserbedarf– keine Niederschlagswassernutzung 

- ökologische Photovoltaik – eingeplante Nutzung der Dachflächen 

 

Wie aus dem vorliegenden Entwässerungskonzept vom Juli 2023 ersichtlich, wurden 

nachfolgende Flächenansätze eingeplant, die auch Grundlage für die Berechnung des 

Wasserhaushaltes des geplanten Zustandes darstellt: 

Dachflächen – Flachdach befestigt :   2.569 m² 

Fahrflächen – Asphalt (Schwarzdecke):   2.240 m²  

Pflasterflächen – mit Fugenanteil:      878 m² 

Grünflächen – Rasenflächen:      830 m² 

Gesamtfläche ca.:      6.517 m² 

 

Auf die Ausbildung eines Gründaches als Dachfläche wurde aufgrund der Priorisierung der 

ökologischen Photovoltaik-Anlage verzichtet. Die Kombination aus PV-Anlage und 

Gründach ist aufgrund des zentralen Abflusses über die Solarpanelen, welche zu einem 

Nichterreichen der mit dem Gründach bezweckten Abflussdämpfung führen, verworfen. 

Kosten-Nutzen Gegenüberstellungen seitens der NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung 

& Co. KG haben gezeigt, dass die Verwendung der erneuerbaren Energien aus der PV-

Anlage zwar eine höhere Investition darstellen, allerdings einen deutlich höheren 

ökologischen Nutzen für den Supermarkt darstellen. 

Anstelle des Gründaches wurde seitens der NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. 

KG entschieden, die Parkplatzflächen in Pflasterbauweise mit offenen Fugen herzustellen, 

um eine leichte Pufferung von Oberflächenabflüssen zu gewährleisten und die 

Abflussgeschwindigkeit zu reduzieren. Die Anlieferungsrampe für LKW und die Fahrspuren 

auf der Parkplatzfläche sind in Asphalt vorgesehen. Der Einbau von Drainpflaster wurde 

verworfen, weil aufgrund des nicht versickerungsfähigen Untergrundes mit einem 

Aufschwimmen des Pflasters im Falle höherer Oberflächenabflüsse zu rechnen ist.  
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3 Berechnung/Ergebnisdarstellung 

Die Berechnung zur Wasserhaushaltsbilanzierung ist aus Anlage 2 ersichtlich. 

Die Ergebnisse zeigen – wie erwartet- dass aufgrund der vorherrschenden Bedingungen 

und der künftigen Nutzungskriterien die Zielvorgaben nicht erreicht werden können. 

Nachdem leider keine geeigneten wasserwirtschaftlich wirksamen Elemente eingeplant 

werden können, die eine Versickerung bewirken, werden im Bereich des ca. 0,65 ha 

umfassenden Teilgebietes die Zielwerte zur Grundwasserneubildung nicht erreicht; der 

Direktabfluss unvermeidbar erhöht werden. Auch wird die bestehende Verdunstungsrate 

des natürlichen unbebauten Grundstücks nicht erzielt werden können. 

Die Abweichungen sind im Detail aus der Zusammenfassung der Ergebnisse der 

durchgeführten Berechnung ersichtlich. 
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4 Zusammenfassung/Beantragung 

Die bestehenden örtlichen Verhältnisse und Randbedingungen lassen weder eine 

Versickerung noch eine eigenständige Entsorgung des Niederschlagwassers zu. 

Die künftige Nutzung des beplanten Areals, das insbesondere auch der öffentlichen 

Daseinvorsorge (Nahversorgung) dient und zwangsläufig auch zu einer erhöhten 

Versiegelung der bisher unbebauten Grundflächen führt, ergeben sich die Ergebnisse der 

Wasserbilanzierung unvermeidbar. 

Nachdem kein sonstiger, naheliegender Standort im vorliegendem umfassenden 

Tonabbaugebiet zu anderweitigen Berechnungsergebnissen vorliegt bzw. führen kann, 

wird beabsichtigt, eine Genehmigung der Abweichung zu § 55 Abs. 2 des WHG für das 

zwangsläufig einzuplanende Entwässerungskonzept im Mischsystem zu beantragen.  

 

 

Aufgestellt: 

Montabaur, Oktober 2023 

 

GBI-KiG Kommunale Infrastruktur GmbH 
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